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Ämlichllllt zur Laibllcher 3eilllny Nr. 96.
Mitwlch, im 29, Uplil l«85.

(1754-1) Ooncursausschreibung. Nr. 803.
Vei der l. l. lrainischen Landesregierung

ist die Stelle des l. l. Regierungsrathcs und
Landessanitätsrcferenten mit den systemmähigcn
Bezügen der sechsten Rangsclasse zu besetzen.

Bewerber um diese Dicnstcsstelle haben ihre
mit den vorgeschriebenen Diplomen und sonstigen
Nachweisen, und zwar, wenn sie im politischen!
Sanitätsdienste noch nicht bleibend angestellt̂
sind, gemäß der Ministerialverordnung vom
?1. März 1873. R. G. Nl. Nr. 37, auch mit dem
Nachweise über die abgelegte Prüfung zur Er»
langung einer bleibenden Anstellung im öffent«
lichen Sanitätsdienste bei den politischen Ve»
Horden dokumentierten Gesuche bis längstens

20. M a i 1885
bei dem gefertigten Landespräsidium cinzu»
bringen.

Laibach am 27. April 1885.
K. k. llanbespräsibiu« für Kraln.

(1703-2) Nr. 6772.

Badeanstalt-Verpachtung.
Montag , den 11. M a i d . I . v ormittags

um 10 Uhr wird beim hiesigen Magistrale

äie ftüätiscke Klläe-Änftatt
in äer Kolesia

für die Badesaison 1885 im öffentlichen Lici«
tationswege verpachtet.

Dies wird mit dem Veifügen zur allgemeinen
Kenntnis gebracht, dass bis zum Licitationstage
auch schriftliche Offerte angenommen werden,
und dass die Licitationsbedingnisse in den Amts»
stunden bei dem gefertigten Magistrate ein»
gesehen werden tonnen.

Stadtmagistrat Laibach am 21. April 1885.
Der Bürgermeister» Stellvertreter:

Vonsina m. z).

(1752-1) KUNdmachUNg. Nr. 2609.
Vom t. l. Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gemacht, dass die Erhebungen zum
Zwecke der

Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeinde Watsch (Vaiio)
auf den 5. M a i d. I . ,

vormittags 8 Uhr, und auf die darauffolgenden
Tage in der dicsgeiichtlichen Amtslanzlci an»
geordnet worden sind.

Alle jene Personen, welche an der Ermitt«
lung der Ncsitzvcrhältnissc ein rechtliches In«
tcresse haben, werden eingeladen, sich vom
obigen Tage an hiergcrichts einzufinden und
alles zur Aufklärung und Wahrung ihrer Nechte
Geeignete vorzubringen.

K. l. Bezirksgericht Littai, am 27. April 1865.

(1758-1) Kundmachung, N l ' ^
Beim t. ,. Bezirksgerichte O o M " !"!ii

bekannt gemacht, dass die Localcrhsvll"«
behufs

Anlegung des neuen Grundbuches f
die Steuergemeindc Suchor

am 4. M a i l. I .

und die folgenden Tage, jedesmal um ,,
vormittags, in der Gcrichtslanzle« vor»"
men werden. ...sM

Alle Personen, welche an der Ern'w ^
der NcsitzvcrhiiKliissc ein rechtliches ^ ' ^
habm, können hiczu erscheinen und °̂» M
Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer "
Geeignete vorbringen. gMü

K. l. Bezirksgericht Gottsch«. aM
April 1885.

Änze iaeb la l l .
(1525—2) Nr. 2626.

Executive
Falirnis-Verstägerung.

Zur Vornahme der vom k. k. Han-
delsgerichte Wien bewilligten Feilbie-
tung der der Maria Kamann, Kürsch«
nersgattin in Laibach gehörigen, mit
executivem Pfandrechte belegten und
auf 320 f l . geschätzten Fahrnisse, als:
Rauhwaren, wurden zwei Feilbietungs-
Tagsatzungen, die erste auf den

4. M a i
und die zweite auf den

18. M a i 1 8 8 5 ,
jedesmal mit dem Beginne um 9 Uhr
vormittags, im Verkaufslocale der
Marie Kamann am Hauptplatze in
Laibach mit dem Beisahe angeordnet,
dass die Pfandstücke erst bei der zwei-
ten Feilbietung unter dem Schätzwerte
gegen sogleiche Bezahlung und Weg-
schaffung hintangegeben werden.

K. t. Landesgericht Laibach, am
7. April 1885.

(1695—2) Nr. 2786.

E d i c t
betreffend die Todeserklärung des

Jakob S u s t e r s i t .
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gegeben:
Es haben Anton Ausiersii um die

Todeserklärung seines a m i . J u l i 1823
geborenen Bruders Jakob <Vuftersik,
Taglöhners aus Oberlaibach, zum
Zwecke der Verlassabhandlung ange-
sucht. Derselbe begab sich wiederholt
als Knecht oder als Fuhrmann nach
Ital ien und in die benachbarten öster-
reichischen Provinzen und ist seit dem
Jahre 1855 verschollen.

ES werden deshalb diejenigen,
welche Nachrichten über den Abwesen-
den zu geben wissen, aufgefordert,
solche diesem Gerichte oder dem hiemit
zum Curator desselben bestellten Herrn
Dr . Anton Pfefferer, Advocaten in
Laibach, mitzutheilen.

Zugleich wird bekannt gegeben,
dass die Entscheidung über das Ge-
such um dessen Todeserklärung nach
Verlauf der Frist von

e inem J a h r e ,
welche mit Ende Ma i 1886 zu Ende
geht, über das diessä'llige neuerliche
Ansuchen erfolgen werde.

Laibach am 14. April 1885.

(1690—1) Nr. 501.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Kronau

wild bekannt gemacht:
Es sei über Altsuchen des Josef Kaj.

jar von Raunach (durch den Machthaber
Josef Jäkel von Kronau) die executive
Versteigerung der dem Johann Iank
von Ratschach gehörigen, gerichtlich auf
200 st. geschätzten Realitäten Urb.-Num«
mer 403 und 706 2ä Herrschaft Weihen-
fels bewilligt worden und wird, da die
erste exec. Feilbietung erfolglos geblieben
ist, zur zweiten auf den

9. M a i 1 8 8 5
angeordneten Feilbietung in der hiesigen
Gerichtslanzlei geschritten.

K. k. Bezirksgericht Kronau, am 7ten
Apri l 1885. ^

(1056—2) Nr. 389.

Belantmachuna.
Vom k. t. Bezirksgerichte Radmanns-

dorf wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der k. k, Fincmz-

procuratur in Laibach (in Vertretung der
Volksschule zu Kropp). rücksichtlich der
auf der Realität nud Post-Nr. 36 aä
Herrschaft Radmannsdorf haftenden alten
Satzposten, als:

1.) des zu Gunsten des Franz Wodlej
von Kropp M o . 300 st. 0. 8. c. vorge-
merkten Schuldvertrages vom 27. Februar
1817, des hierüber zu Gunsten der Lucas
Wodlej'schen Erben superintabulierten
Protokolls vom 30. März 1822 und zu
Gunsten eben derselben exec, intabulierten
W. ä. Vergleiches vom 24. März 1829;

2.) des zu Gunsten der Franz Preschern-
schen Kinder M o . 100 ft. vorgemerkten
Gesuches vom 24. Oktober 1617 und der
hierüber zu Gunsten des Franz Galle
von Laibach unteim 14. März 1833
superintabulierten Cession und Quittung
vom 2. März 1833 — dasAmortisations-
Verfahren eingeleitet worden.

Dessen werden alle jene, welche auf
diese Sahforderungen rechtliche Ansprüche
zu erheben vermeinen, zu dem Ende
erinnert, dieselben in der Frist von

einem J a h r e , sechs Wochen
und d r e i T a g e n ,

vom Tage der ersten Einschaltung dieses
Edictes in die «Laibacher Zeitung" an,
Hiergerichts anzumelden und darzuthun,
Wldrigens nach Ablauf diefer Frist die
gedachten Satzposten über neuerliches
Unlangen sür amorksiet und erloschen
erklärt werden.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 27. Jänner 1885.

" ( 7 8 5 - 2 ) ' Nr?3237

Ed ic t
zur Einberufung der dem Gerichte un-
bekannten Erben der verstorbenen Frau

M a r g a r e t h a Polanz.
Vom l. t. Bezirksgerichte Lack wird be.

lannt gemacht, dass am 9. Jänner INstO

zu Blschoflack Nr. 98 Frau Margarelha
Po lanz ohne Hinterlassung einer letzt»

willigen Unordnung gestorben sei.
Da diesem Gerichte unbekannt ist,

ob und welchen Personen auf ihre Ver-
lassenschaft ein Erbrecht zustehe, so werden
alle diejenigen, welche hierauf aus waS
immer für einem Rechtsgrunde Anspruch
zu machen gedenken, aufgefordert, ihr
Erbrecht

b innen e inem J a h r e ,
von dem unten gesetzten Tage an gerechnet,
bei diesem Gerichte anzumelden und uukr
Ausweisung ihres Erbrechtes ihre Erbs-
ertlärung anzubringen, widrigenfalls die
Berlassenschaft, für welche inzwischen Herr
Mathias Killer von Uack als Curator
bestellt worden ist, mit jenen, die sich
werden erbserllärt und ihren Erbrechtstitel
ausgewiesen haben, verhandelt und ihnen
elngeantwortet, der nicht eingetretene Theil
der Verlassenschaft aber vom Staate als
erblos eingezogen würde.

Da wellers dem Gerichte der Auf-
enthaltsort des Erben Andreas Hafner
unbekannt ist, so wird derselbe aufgefor-
dert, sich binnen der obigen Frist bei
diesem Gerichte zu melden und die Erbs-
et lläruxg einzubringen, widrigenfalls die
Verlassenschaft mit den sich meldenden
Erben und dem für ihn aufgestelllcn Eu-
ralor, Herrn Mathlas Killer von Lack,
abgehandelt werden würde.

Lack am 3. Februar 1885.

^ 1 2 4 6 - 3 ) Nr. 1157.

Ezecutive
Realitätenversteigerung.

Vom t. f. Bezirksgerichte Gollschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Steh.
lit von Rieg die executive Versteigerung
der dem Anton Troha von Rleg Nr. 11
gehörigen, gerichtlich auf 946 ft. geschätzten
Realität tom. X X , toi. 2748 ad Herr-
schaft Gottschee, bewilliget und hiezu drei
geilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

13. M a i ,
die zweite auf den

1 7. J u n i
und die dritte auf den

15. J u l i 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im hltsigcn Gerichte mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali-
tät bei der ersten und zweiten Fellbieluna
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter dem»
selben hlntangegeben werden wird.

Die Licltalionsvedinanisie, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Nadlum zu Handen
der Llcitatlonscommlsslon zu erlegen hat,
sowie das Schützungt,protololl und der
Grundbuchsei>act lllnn:n in der dles-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gotlschee, am
27. Dezember 1««4.

(1683-1) Nr. 2ü?9

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichie G H

wird dem unbekannt wo befindltcycn " ,̂
K'kel von Alllag erinnert, dass oe f
der Executionssache der Eb/leute )̂ >
und Ursula Morscher von A l t l assH
ihn M o . 96 si. 66 kr. s. «- " s ^ , !
Executionsbescheid Z. 1341 dem ' ^ ,
unter einem bestellten Curator a" » ^,
Herrn Johann Erker von Gottsch" °
gestellt wurde. ^

K. k. Bezirksgericht Gottsch"'
9. Apri l 1685.

(1648 -1 ) Nr. 2 ^ '

Zweite exec. Fe i lb iM
A m 15. M a i 1885, ^

vormittags von 11 bis 12 Uhr, A'
in Gemäßheit des diesgerichlU^' ^
scheide« und Edictes vom 2. März ^
Z. 1340. die zweite exec,
dem Johann Medved von M ^ M "
rigen, gerichtlich auf 1440 st- ge ^
Realitäten Einlage Nr. !34 "" ^ ,
und Einlage Nr. 92 aci Wooiz l " " ' ^ „

K. k. Bezirksgericht Littai, aw
April 1885. ^ ^ < <

(1356-3) 9"'

Ezecutive
RealitätenversteigelH

Vom l. l . Bezirksgericht«
wird bekannt gemacht: . Stt^

Es sei über Ansuche" oeS l - ' ' M
amtes Wippach die executive ^ , „ ^
rmig der dem mj. Franz H ^ c h "
Wlppach Nr. 6 gehörigen.8 ^ ^ t ^
399 ft. geschätzten, im ^ H < 5
Schlvitzhoffm wm. I, M - ^"V p5s"
Herrschaft Nippach »ad Ww< ̂ < M ,
187 und 190, vorkommenden ^tu"g
bewilliget und hiezu ore ^ guf"
Tagsatzungen, und zwar die

2 9. M a l ,
die zweite aus den .

30. J u n i
und dle dritte auf den „ 5 ,,yl.

30 . J u l i l 8 s b ^ i 2 ^
jedesmal vormittags von 1 " « n ^ ^ l
hlergerichts mit dem A"l)a' ? ^ n ^ „
worden, dass die M " ^ . - ' ,
ersten und zweiten 3"lv'r ., ^ 1 .
oder über dem Sch"tz"HbeN ^
dritten aber auch unter den 1 ^
gegeben werden. „,„<,n'sse' ^ach""'Die Llcltatlonsbedlngn,' ^ ^
inSbesonde-e jeder Acila"t " ^ „ d e ,̂

ÄclzationLcomm'sfto"'»'"^ d ' e H e "
die Echätzungsprototolle u^^„!chl
buchsexlracte können ln ̂  ^
Registratur eingesehen w " ^ '

K. l . Bezirksgericht
10. Mllrz 1885.
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Neassumierung
erecutwer Feilbietungen.

i ^7'e m« dem Bescheide vom 1! .'Immer
. ^ !. A 2 W ' auf den 4. Apr.l, 3. Mai

" ^ I""i 1884 angeordnet gewesene
^c.^tealfeilbietungen gegen Johann Iud-
"c von Blutsberg M o . 000 fl. s. A.
weldm mit dem vorigen Anhange auf

16. M a i .
19. J u n i und

, ., . 18. J u l i 1885
"asslinl'ert.
4 «A. l' Bezirksgericht Mottling, am
^"iarz 1885.

(W78^2) Nr. 9018.

Uecutive Feilbietungen.
l l , !^ .!" l- k. Nezirtsgerichte Adelsbcrg
"lld wmit plannt gemacht:
ftrn " Ansuchen des Executionbführers
"°"j Drlleva von Slavina (durch Dr.
^,""uc) pcto. 62 st. s. A. wird die cre<
. , ' ^ , «eilbielung der laut Tchähungs-

«o'olls ddto. 8. M a i 1884, Z. 3466.
cu.. m. ^' ^schätzten Rralität des Exe-
3,," Mathias Velc von Slavina Urb.-
.. " ^ aä Noelsberg bewilliget und
T ^ c ? " Vornahme drei Fellbletungs-

Satzungen, und zwar auf den
2 2. M a i ,
22. J u n i und

Vdesw«. 24' J u l i 1 8 8 5 .
"'« ^ "Hr. i.» der

falze ^lchen «mtslanzlel mit dem Vei-
M^.7'«eordnet. dass die feilzubietende
bi-tu ^ " ^ " ^ " ""^ zweiten Fcil«
den, ^'^"9sahuna nur um oder über
dr l ^^ätzungswcrt per 670 fl. bci der
. , ^ U aber auch unter diesem Velraae
"' den Meistbleter hinlanyegeben werden

Das Schähnngsprotololl und die
'Matlonsbedinanisse, nach welchen jeder
^>citanl, mit Ausnahme des Exrcutlons-
luhrers. ein 10proc. Vadlum zu erlegen
W und der Grundbuchsextract liegen bei
bricht zu jedermanns Eiusicht.
c>, K. l. Bezirksgericht Ndelsberg, am
^-Dezember 1884.

(1057—2) Nr. 1108.

.^. Erinnerung
^ °'e unbekannt wo befindlichen Franz.
l"""ja. Ursula. Elisabetha und Mar-

"a S t a r c . dann Franz S t a r e c und
w Franjo S t arc.

lvlrdV" ^ " ' ^ l> Bezirksgerichte Reifniz
Vin !l ' ""bekannt wo befindlichen Franz,
j ^ ' l a . Ursula, Elisabetha und Mar-
3w.i " " ' bann Franz Starec und

""l° Etarc hlemit erinnert:
H ^ habe wider sie bei diefem Gerichte
Hebr °" "on Eodrajica am 25sten
Vtl g." lW5. Z. 1W8. die Klage M o .
tl l^./. rllkrung von Hypolhelarforde-
> « ' betreffend die Realität Grund,
^obtlll! ^ ^ - ü der Eatastralgemeinde
^hulil, ' eingebracht, worüber die Tag.
^ i den ^ ^ summarischen Verhandlung

v ° r n l ! ^ 0 . J u n i 1 8 8 b .
^ t > t „ A ^Uhr. hlergerichts angeordnet

^ ^ ^ ^ f'Nthallsort der Geklagten
^lltlch^rlchte »"bekannt und dieselben
""b. so ^ ^ n l. l . Erblanden abwesend
Ü."b c,ul >" "'"n zu deren Vertretung
> i j ^ " e n Grfahr und Kosten den

° ^ i l ^ ° , ' Gemeindevorstand in
,, Die ^ ?, ^ " " t o r aä actum bestellt.
' "^ ve7s.x ^ " ' "erden hlevon zu dem
stechte. ' ' ^ ' ^ . bamit sie allenfalls
> « ^ ' ' t selbst erscheinen oder sich

> n ^ u Sachwalter bestellen und
s > t im ^ ^ "°"'h°fl machen, über.
//"ten un °̂ .!""^"'üßlgen Wege ein«

N > l l c h e , ^ ^ . ^ " ' Vertheidigung
N ' " s d es5S""e einleiten lvnnen.

^lllen C ^ l Rechtssache mit dem auf.
' G n l N °r " ^ den Bestimmungen

" d i e N " n u n g verhandelt werden

d ' U m C, ^ l s b e h e l f e auch dem be.

o^en selbi ^'"bsiinmung entstehen.
^ '' ^ Ur «. ^""^sen haben werden.
" " " " " ^Urlsger,chi Reifniz. am 26sten

(1718—3) Št. 1938.
Oklic izvršilne zemlji-

ščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Velikih La-

šičah daje na znanje:
Na prošnjo Jožefa Selana iz Ceste

št. 22 T dovoljuje se izvršilna dražba
JauezŽnidaršičevega, sodnona 200 gld.
cenjenega zernljišča, upisanega v ulogi
št. 101 katastralne občine Videm v
Podpeči št. 26.

Za to določujejo se trije dra/,-
beni dnevi, in sicer prvi ua dan

23. maj a,
drugi na

2 3. j u n i j a
in tretji na

2 5. j u l i j a 1 8 8 5 ,
vsakokrat od 11. do 12. lire dopo-
ludne\ pri tern sodišči s pristavkom,
da se bode to zemljišče pri prvem
in drugem roku le za ali čez cenit-
veno vrednost, pri tretjem roku pa
tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo lOproc. varšeine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležš
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Velikih
Lašičah dnč 16. aprila 1885.

(1717—3) St. 1937.
Oklic izvrsilne

zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno ßodisce v Velikib

Lasicah daje na znanje:
Na prošnjo Janeza Zabukovca iz

Male Slivce St. 1 dovoljuje se izvrSilna
dražba Janeza Zgončevega, sodno na
3080 gld. cenjenega zemljišča, vpisa-
nega v ulogah St. 70 in 71 katastralne
občine v Lazu his. St. 2.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na

2 3. maj a,
drugi na

2 3. j u n i j a
in tretji na

25. j u l i j a 1885,
vsakokrat od 11. do 12. ure dopoludnö,
pri torn sodišči, v sobi s pristavkom,
da se bode to zemljišče pri prvem in
drugem roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi pod

to vrednostjo oddalo.
Dražbeni pogoji, vsled katerih je

posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo lOproc. varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leze1

v registraturi na ogled.
C. kr. okrajno sodišče v Velikih

LaŠičah dnč 16. aprila 1885.

~(nÜ^3) ŠT1943.
Objava.

C. kr. okrajna sodnija krška na-
znanja s tem, da je Martin Božič iz
Goleka zoper Mico Pongrac in ujene
neznane pravne naslednike pri tej sod-
niji zavoljo priposestovanja posestva
ulož. št. 647 katastralne občine krške
tožbo vložila, ter se v ustmeno razpravo
odloči dan na

15. maj a 18 85
ob 8. uri zjutraj.

Ker prebivališče toženih tej sod-
niji ni znano in jib morebiti ni v
našem cesarstvu, postavlja se Franc
Šebavc z Krškega za skrbnika Y tern
dejanji (kuratorja ad actum) za njih
zastopanje in nanjih nevarnost in troške.

To se zatoženemu naznanja z name-
nom, da ob pravein času sam pride,
ali si druzega zastopnika lzvoh, tudi
ga tej sodniji naznani, sploh daredno
postopati in vse opraviti more, karje
za njegovo zagovarjanje potrebno sicer
se bode ta pravdna reč s postavljemm
skrbnikom po določbah sodnega po-
stopnika obravnavala, in bi zatoženec,
kateremu je sicer na voljo dano, pravne
pripomotke tudi imenoyanemu skrb-
niku podati, si nasledke svoje za-
mude sam pripisovatiimel.

C. kr. okrajna sodnija krska dn6
11. marcija 1885.

(1349-3) Oglas. št-175°-
Pri c. kr. okrajni sodniji v Me-

tliki se je čez tožbo Ane Jelenič iz
Suhorja proti Janezu Jelenieu iz Su-
horja zaradi izročitve živeža skrajšana
razprava na dan

13. j u n i j a 1885
odločila in se je prepis tožbe vsled ne-
znanega bivališča zatoženca na njegovo
nevarnost in troške kot oskrbnikom
postavljenemu gosp. Frideriku Sapot-
niku iz Metlike vročil.

Zatoženec naj se omenjeni dan sam
tu oglasi ali pooblaščenca naznani ali
pa svoja pisma o pravein času oskrb-
niku vroči.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dnč 2. marcija 1885.

(1536-3) St. 1877.
Oklic izvršilne zemlji-

ščine dražbe.
Na prošnjo Ivana Vesela (po dr.

J. Mencingerji) dovoljuje se izvršilna
dražba Franc Lekšetovega posestva iz
Ravnega št. 10, sodoo na 3177 gld. ce-
njenega zemljišča uložna St. 248 kata-
stralne občine Ravno.

Za to se doloCujejo trije dražbeni
dnevi, in sicer prvi na dan

3. j u n i j a ,
drugi na dan

1. jul i ja
in tretji na dan

1. avgusta 1885,
vsakokrat od 10. do 12. ure dopolu-
dne", pri tem sodisči.

C. kr. okrajno sodišce v Krškem
dn6 27. februvarija 1885.

(1600-3) St. 1991.

Oklic izvrsilne
zemljisčine dražbe.

Na prošnjo Ane Povše iz Zagrada
dovoljuje se izvršilna dražba Franc
Virtovega, sodno na 420 gld. cenjenega
zemljišča ulo/.ek št. 88 davčne občine
Zagrad v Hrastniku.

Ka to določujejo se trije dražbeni
dnevi, in sicer prvi na dan

2 0. maj a,
drugi na dan

24. j unij a
in tretji na dan

29. j u l i j a 1885 ,
vsakokrat od 10. do 12. ure dopolu-
dne", pri tem sodišči v sobi B pristav-
kom, da se bode to zemljišče pri prvem
in drugem roku le za ali cez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi pod
to vrednostjo oddalo.

C. kr. okrajno sodišče v Mokro-
nogu dn6 10. aprila 1885.

(1675—3) St. 1371.
Oklic izvrsilne

zemljiščine dražbe,
C. kr. okrajno sodišče v Loki daje

na znanje:
Na prošnjo Valentina Telbana (po

dr. Ivanu Tavčarju) dovoljuje se izvr-
gilna dražba Jožefe Pintarjevinega,
sodno na 2720 gld. cenjenega zemljišča
urb. št. 2073 pod loško graščino uložek
št. 65 davkarske občine Stara Loka
v Stari Loki.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

2 9. maj a,
drugi na

30. j u n i j a
in tretji na

31. ju l i ja 1885,
vsakokrat od 11. do 12. ure dopoludnö,
pri tem sodišči v sobi s pristavkom,
da se bode to zemljišče pri prvem in
drugem roku le za ali Cez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 proc. varščinev roke draž:
benega komisarja položiti, ceD.ltvfP]
zapisnik in zemljekojižni izpisek ieze
v registraturi na ogled.

C kr. okrajno sodišče v Loki dne
13. aprilft 188Ö.

(1676—3) gt. 1872.

Objava.
S strani c. kr. okrajne sodnije v

Vipavi se daje vsim na znanje, da je
c. kr. deželna sodnija v Ljubljani po
sklepu od 14. aprila 1885, St. 2806,
Alojzijo Kertu izrekla za blazno in
da se je tej postavil njen mož Anton
Kertu iz Sturja za kuratorja.

C. kr. okrajna sodnija ? Vipavi
dnč 18. aprila 1885.

(1677-3) Št. 1882.

Objava.
S strani c. kr. okrajne sodnije v

Vipavi se daje na znanje:
Zavoljo neizpolnitve licitantnih po-

gojev dovoljuje se na nevarnost in
stroöke kupovalkeAntonijeDolenc reli-
citacija zemljisea upisanega, v zemljišc"-
nih knjigah katastralne občine Colske
pod zemljeknjižno vlogo St. 99, in odlo-
Cuje se dan za izvršbo prodaje na dan

15. jul i ja 1.1.
dopoludne" ob 9. uri pri tej sodniji, pri
kateri se bo prodalo zemljioče za vsako
ceno.

C. kr. okrajna sodnija v Vipavi dn6
17. aprila 1885.

(1664-3) St. 3054.

Oglas.
Pri c. kr. sodniji v Metliki se je

čez tožbo Antona Honigmanna iz Se-
miča št. 31 proti Janezu Kukarju iz
Streklovca zaradi 37 gld. a. pr. skraj-
äana razprava v malem postopku na dan

2 4. j u n i j a 1 8 8 5
odlocila, in se je prepis tožbe vßled ne-
znanega bivaliSča zatoženca na njegovo
nevarnost in troške kot skrbnikom
postavljenemu g. Francetu Stajerju,
c. k. notarju iz Metlike, vročil.

Zatoženec naj se omenjeni dan sam
tu oglasi ali pooblaščenca naznani ali
pa Bvoja pisma o pravem čaBU oskrb-
niku vroči.

C. kr. okrajna sednija v Metliki
dnč 14. aprila 1885.

(1601—3) St. 640.

Razglas.
Gospodu Jožefu Novaku (zadnji cat»

gimnazijski profesor na Dunaji), o ka-
terem se zdaj ne vč, kje da biva se
naznanja, da je Marija Vidmar s Krilo-
vegaHriba zoper njegain njegova brata
Franceta in Antona in zoper sestro
Alojzijo Novak vložila tožbo de praes.
21.januvarija 1885, St. 640, za 63 gld.
50 kr. s. pr., da se je v tej tožbi do-
losiil dan na

19. maj a 1885
ob 8. uri pred tem sodiščem, da se je
njemu za skrbnika v tej pravdi postavil
Anton Zajc iz Bistrice, B katerim Be
bode, ako ne pride ali druzega poobla-
stenca ne naznani, ta pravna zadeva
obravnavala in potem razsodila.

C. kr. okrajno sodišče v Mokronoeu
dn6 8. aprila 1885.

(1602-3) Nr. 1989.

Relicitation.
Vom l. k. Bezirksgerichte Nassenfuß

Nmd bekannt gemacht:
Ts sei in der Executionssache des

S . F. Schalk in Lichienwald gegen Josef
Mit l io von Malne M o . 400 f l . s. A.
ob nicht erfüllter Licitationsbeoingnisse
die executive Relmtation der dem Josef
M i l l i i gehörigen, auf 1233 f l . geschatzlen.
vom Executionsführer S F. Sch°ll um
986 si. erstandelien Realltat Urb.^Nr 020
2ä Herrschaft Nassenfuß. letzt Einlage
Nr 25, ää Sleuergememde Trebelno in
Malne bewilligt und zu deren Vornahme
auf Gefahr und Kosten des säumlaen
Erstehers die einzige Tagsatzung auf den

20. M a i 1 8 8 5 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichls mit dem Beisätze angeordnet,
dass die Realität bei dieser Feilbietung
um jeden Preis hintangegeben werden
wird.

K. t. Bezirksgericht Nasjensuh, am
10. Apri l 1885.
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^") Nn ^unZ'ßi' Nanu "
in dor Lueuliiuluu^ und ^nrroLunndunil 30-
^i« im lioclmxn^Z- u«d Zolir^ikkiioli» iilier-
liaunt vvr^iert, dor til^Iicli ün^i freio 8t,und<ön
vorlügt, guoiit Xvb«l lbo»ol i« .k t t^n i i3 und
oinptioiilt 8icli Xuuflcutcn, liluinon Indu-
Ltricüon und (^onorliutr^iliondon, Advocate«
und ^ot^ron otc. xur Lsgalffun^ zoni-iktlieuor
^rboiton ss0sson mü88î 08 Ifauorllr. 6oMlijs0
^ntrll^o unter «üiiiffr« „ I I . U. U. A00 L^i-

dadi" uuLt« restlint« orboton.

Commis
ehrlich, guter Verkäufer, wünscht

seinen Posten zu verändern.
Offerte übernimmt die Administration dieses

Blattes. (1700) 3—2

Die Eröffnung
des nächst der Prula gelegenen

Marien bade«
fincfLet a-aon. X. ^v£sti s t a t t .

Auch worden heuer Abonnementskarten
für Bäder in Holz- und Steinwannen
ausgegeben. (1736) 3 - 2

Zu zahlreichem Besuch ladet höflichst oin
Josefine Ziahowski.

L. Ehrwerth
Zahnarzt

Herrengasse Nr. 1
ordiniert von 9 bis 5 Uhr. — Speciell Erhal-
tung vorhandoner und .Ersatz verlorengegan-
gener Ziihne mit vorzüglichom Material und
(1437) nach bowährtosten Mothodon. 7

Eine Wohnung
bestehend aus fünf Zimmern sammt Zugehür,

Mitto der Stadt (1753) 3-1

ist sogleich zu vergeben.
Näheres im Comptoir dieser Zeitung.

HSSS
täglich frisch

und zu billigstem Proiso zu habon
Triester-Strasse — Olelniz Mr. 9, bei

V. Kantz. (1680) 3 -3

;*] G-eg-ers. J}j

iHalsleidenf
Kj.-dor Art, Angina, Diphtheritis, acute undg
Cj chronische Rachenkatarrhe etc. ist diojflj
K Ii. l i . p r i v i l . r3

e Eucalyptus-Mundessenz |
S von M. Dr. G. M. Faber zu Wien G
ru erprobt und wirkt, täglich gobraucht, B
gjjj als sicheres Präservativ gegen Diphthe- gj
(Jjritis und miasmatischo Krankheiten")
rüüberhaupt; schulbesuclundon Kindern als u
ru Schutzmittel unentbehrlich; von der ms- K
Ssischon Regierung in den kaiserlichen [j|
j*j Hospitälern als specifisches Heilmittel *J
U oingoführt. Die Eucalyptus-Mundessenz }C
K ist in allen Apothokon und renommierton }Q
ßj Parfümorien vorriithig. Dirocto Bestel- y
rulungen effoctuiort prompt das (\\TJ) 10-7111

K eigene Versandt-Depot gj
m Wien, I, Bauernmarkt Nr. 3. J3J

« ^ X ie einfachste« Hausmi t te l sind^
>!̂  U oft voll ü l ic r ra s ch e II d e r Wirkung.
>!Z» Nicht nur, dass durch rcchtzeitige

< ^ ^ Auwendunq dcrselbeu mancher ern-
sten Vrlrantiing vor^cl»cugt

wird, sondern es sind selbst n'uslcrst havt»
näll ige Krankheiten oft durch ssa»,', einfache
Hausniittrl überraschend schnell sseheilt
worden. Daruni dürfte allen, namentlich aber
tranken Personen der Hinweis auf eine kleine
Schrift willkommen sein, in welcher eine
Anzahl der bewährtesten und wirt l ich
empfehlenswerten Hausmi t te l zusam
nu'na.cstellt und beschrieben sind. Diese Schrift
führt den Titel: „ D e r H ran l cn f r eund "
und wird ssegen eine 5-kr. Marke bereitwilligst
f ranco übersandt von Nichters Verlaa.s-

^Anstalt in Leipzig. (879) 9-7 /

* a - -

1 3 I Z CD f

- s i s
I '"=1 !

i Geradehalter |
| für Mädchen |

e o 3er. "tois -i fl- |?

Pflanzenflraht-Miefler|
I passt stir Jeden Körperbau, k
kann lm heissesten Wasser ge-1

i waschen werden, '*

I bricht niemals; I
I ä. fl- 2 ,5O, fl. 3 , fl. 3,BO, I
: nur boi (1124) 15—7«

| C. J. Hamann !
I] RAthhausplatz. |j

Anzugstoffe
our yon haUbirer Dchafwollo, f(ir oincn mittel«cwach-

«cnou Mann 3,10 M«tor auf olcsn Anijg
urn fl. 4,96 9. V. aas guter Hcbafwollo ;

n n 8 | — n n n boasoror n
n n 1 0 , — Ti n n toinOT n

„ n 12,10 n >i n g^nz scinor n
Esite-PUldl per Stack fl. 4, 5, 8 uiul big fl. 12.

Hochsein« Anzüge, Hoson, Uoborzlohcr, Kock-
und EojfGnmäriAolHtoffo, Tflffnl, I>odon, Coramin,
Kamranafn i Olioviots, Tricota, Damen- und
BiUanltttchor, Poruvicnnca, Toaking «mvfiohU

Joh. Stikarofsky
gegründet 1866

Fau"bxl3Ea-3n«ä.«zlB.sfo I n B i ü n u .
Muster friaeo. Mustorkarton fllr die Jlorrou

Schnoidenneiitcr nafroaklort. HiohnahmoBondnngea
llbor S. 10 Jrtnco. — Ich hiibo ein atnte» Tuch-
la«er von mchr HIB lOsi 000 ü. ö. W. , Hud iat nB
BolbtitTi-rgtilndlich, dan» bei mfiinrm WcUgfisoliäfto
viol EootO in LiinKun von 1 bis si Motor Ul)riK
bluibon, nur bin ich gpzwnr.jjcn, dcrartigo Koiito
ties zu horibgeBOt:ton Erzoagsngiproisto zn vur-
Hchluudern. Jednr vernünftig cTonkondc tit attach
mum eiuHelinn, dai« von go kloincn Koatrn kolno
linatcr vcrgcndo.t werdon k'Uinei), da dnch bol
oinigon Hundort MuHterl)CBtolJunj?cn von dlcaon
RsiHton in Kürze nichts Ubritf l>liol>c, und lHt dem-
nach ein reiner Cchwlndel, wenn Tuohslrmon von
KcBtnnmuBtorn iiiserinruii, und sind in derartigen
Füilen die Mustfirabgchnitto von StOcknn und nicht
von Ritgtnn, und gind dio Absiobton cinoB dnr-
artiKon Vorgohfiia b^groiuich. — Bfttt, dio ziiclit
convonierun, werden unigAtauacht oder wird da»
Guld znrUcUgosandt. (HO9) 24—1H

Corronposdtnzea wordiiti an^flnomTnen in dout-
goher, uiifjarbchor, bOhmmolinr, polaiocher, ita-
lienifi'.hor urul srauziJainchor S;.rac:ho.

<?J Lt=£ZJ L ^ ^ Ü Lî ü^J l i^^J LL-iJ LLiiil ü=:=ii L^i^l L^iiJ C£r ^

Klimatischer Curort n

Bad V«llaoh, |
bei Eisenkappel in Kärnten. |

Beginn der Saison am 1. Juni. jjj
Wohnunps- und Minnralwassor-Bostollungon wollen gofälligat an dio [|"j]

Inhabuii'j gerichtet werden. (1755) 3 — 1 •-.

Dieser Curort ist aus freier Hand zu verkaufen^ j=>

Vie eigeniliümllliie m lliesenl, iüamle slerrslümlle Kran^lm«
Wie ein Dieb in der Nacht überfallt fie nns nnoerschens. Manche Lente leiden " " ^ Ä .

und Scitcnschmcrzen, zuweilen auch au Schmerzen im Rücken; sie fühlen sich matt " " " M,.>, ,̂
haben einen schlechten Geschmack im Munde, besonders des Morgens; nne Art tlebrissen ^ ^ ' ,
sammelt sich an den Zähnen; ihr Appetit ist schlecht, im Magen licgt's ihnen wie "»e W
Last, und bisweilen empfinden sie in der ManrnPhle eine unbestimmte Art von ^ W / ^ M c
die dnrch den Genuss vou Nahrung nicht beseitigt wird. Die Augen fallen ein, Hände uiw ?) '
werden talt nnd klebrig; nach einer Weile stellt sich Husten cin, anfangs trocken, nach ^ " ^ '
Monaten aber begleitet uon grünlich-ansfehendcn Allswürfen; der Äetroffcne fühlt sich st^ " '
der Schlaf scheint ihm keine Ruhe zn bringen; dann wird er nervüs, reizbar und 'NWNU"^
böse Ahnungen überfallen ih,l; wenn er sich Plötzlich erhebt, fühlt er sich schwindlig "nd der g" ̂
Kopf scheint ihm herumzugehen; seine Gedärme werden verstopft, seine Hant wird zuweilen n ^
und heiß, das Vlnt wird dick und stockrud, das Weiße im Auge nimmt eine gelbliche » ^ ^ ^ !
der Urin wird spärlich und dnnkelfarbcn nnd läfst nach längerem Stehen einen Äodcnsah Z" '
dann bringt er häufig die Nahruug auf, wobei er zuweilen einen süßen, zuweilen einen p ^
Geschmack verspürt, nnd welches oft von Herzllopfcn begleitet ist; seine Sehkraft n»nm ,
Flecken erscheinen ihm vor den Augen, uud er wird vou einem Gefühl schwerer Erschöpfung ^
großer Schwäche befallen. Alle diese Symptome treten wechselweise auf, uud man ?".^«>^„l.
dass fast ein Drittel der Veuöllcruug dicfes Landes an einer oder der andern Form ^escl" .^
heit leidet. Man hat gefunden, dass die Beschaffenheit dieser Krankheit von Aerzten hM'^ ' «̂
richtig erkannt worden ist; von einigen wnrde sie als Leberlrankheit, von anderen a^ ?!^,,cü
wieder von anderen als Nicrentrantheit ?c. behandelt, ohne dass irgend eine dieser ^ ' ^ ^«>
Vehandlungsweiseu erforderlich gewesen wäre, während der «Shaler-Extract» dagegen ^, ^.^i
einzelnen Fall die Krankheit vollständig beseitigte. Dieses vortreffliche' Heilmittel ist l>e>
untenstehend angegebenen Apothekern zn haben. ^ )> Zl^'

Personen, welche an Verstopfung leidcu, bcMhigen «Seigcls Abfuhr »Pillen» ^ M
bindung mit dem «Shäler-Eltraet». Geiaels A b f ü h r . P i l l e n heilen Verstopfung, bannen 6 '^ .
und Erkältungen, befreien von Kopfweh uud unterdrücken Gallsucht. Sie sind die s i c h " ^ ' ^
genehmsten und zugleich die vollkommensten Pillen, die bis jetzt angefertigt worden I''! - M
dieselben einmal versucht hat, wird gewiss mit deren Gebrauch fortfahren. Sie wirlen all»
und ohne Schmerzen zn verursachen. ^ .

Preis 1 Flasche .Shäker-Extract. fl. 1,25; 1 Schachtel . I e i g e l s Abführpillen' A ^ '
Eigenthümer des «Shäler-Extract» U . I> White, Limited in London, Ncw'Zol l '^ , , ,

t re te r der Firma sowie Cent ra l -Vcrsand t - I . Harna, Apotheker in Kremsicr, - " ^ ^ .
Depüt f ü r K r a i n , Kärn ten und l l tüftenland: Laibach: I u l . v. Trnl6c,zY! ' ^ .

g e n f u r t : P. Virnbacher, Egger; V i l l ach : Dr. Kumpf; Görz : D. Christofoletti; ' " ̂ i e s i ,
theken in I d r i a , N u d o l f s w c r t , S t e i n , — Hcrmagor , Wo l fsberg , T a r v i s , — ^
Z ara . ^ ^ ^ ,

Das älteste Anstreichergeschäft in Laibach
I des Ü

Adolf Hauptmann [
T Seminargebäude, Schulallee Nr. 6 ,
I empfiehlt sich zur Uebernahme von (1663) 3"* ,

! Bai-1 Jiel-Aistete-Artti I
T jodor Art, in boater und Bolidoatcr Ausführung, sowio für ,

v, Oelanstrich von Häuserfaqaden.
Gloichzoitig wordon dio P. T. Kundon auf dio „Oel-Maserang" a " J '

morkaam gomaclit, wolches PJadorn gegen bisheriges ologantcr und dauorhai i
J, ist. Daselbst auch Verkauf von h

Oelfarben, Firnissen und Lacken t
zu billigaton Proison. — Bostollungen von auswürta werdon prompt orloi»1*» p

Kl : YJi : «Y : "SY1 :—-«•."• vii ff : i;.r-vT? ~-:n SY?—: ^S^feao**

Wichtig für Anstreicher, Maler, Lackierer. ^ ,
Neueste Erzeugungsart, patentiert für alle Staaten Europas und A&1

Die I islior uniibortroffonon

Flader - Abdruck- JPapiere <s (̂ J
(Holzmaser) in 20 ganz naturgetreuen Holzarten, auch für „QVLeTfr^Ta,vtit°J
TJohandlungswoiso eine dorart (ünfacho itit, dat;H jo.der, ohno besonders P eJ. tfi^
sein zu müssen, In wenigen Minuten den praohtvollsten Holz1 0 ..^ û
Jede beliebige Fläohe übertragen kann, erzou^t in Roll™ a JO MofcL'rx\)ä^?J
50 Cru. Broito zu den billigeton Proison dio holzartige Tapeten- u. riftder--*.^ o^

Papierfabrik dua [l

A . l o i « K o l t > , Noulengbach boi "Wien. ^~***^1

Sternallee Nr. 6 ^700) ^% I
| | empfiehlt sein Lager aller Gattungen lip i

i Glace-, schwedischer undWasch-Handscbuß" I
Illjj ausser eigenem Erzeugnis auch oin grosses Lager v ° n H

/j| J. E. Zaoharias, k. k. Hof-Lieferanten; fflP I
W ferner Seiden-, Zwirn- und BauinwolMlniuIrtclrahe mit Knöpfen, S c ' l |
CT und Stnlpnn. 1

I Alle Gattungen Cravatten, Lavaliers, Iejne» I
1 KrU^en und MaitHchutten für Herren, Damen und Kinder, besonders '"^liefl' I
| | bestens zu empfehlen; Strümpfe für Damen und Kinder, Sock«»»» ^ '$ei<l0 i
ff/ Ficlm, Barben, EscliarpH, Neglige-Häubchen, Tiiclwr aiiH >sl" , j]ciin"1'' i
| und Mohair, Schleier, Sju'tzen- u. geschlungene Krägen, R<>»»]iniiV'L^vtter' m
1 Stofi1- und MoinVRöcke, Netz- und Baunrwoll-Leihclien, Hclnv«"";rtlI.|iiiii | |
k HoHenträger, Strumpfbilnder, (Jnminibmid n. Mtr., llettemlag«»»' -^fat- | |

|! Sc l i -eLizen in allen Gattungen fiir Damen und W- i

f Grosse AnswaHl in R Ü S C h e n Ul ld P a s p O Ü , weiss, farbig und SCP j

I Mieder, Geradehalter ^ I
i f&r IDctnaerL -a.3a.dL lv£ö,cLclien. v o n SO 3er- 1°le M
S Mieder-Plauschens, Federn, Scöniire uud FiscHöein. nneno^lUSj
| Auch werden Mieder und Harmaohphe zum Putzen und R e p a r i e r e M i n ^ ^ ^ ^ -

Drucl und Verlag von Jg. von ttleinmayr H Fed. Vamberg.


